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Herren Bezirksliga Gr. 3

TV Lützelhausen 1913 : TSG Erlensee 1874 
Samstag, 11.12.2021, 20:00 Uhr

Pohl fixiert zwei Punkte für die TSG Erlensee 1874

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 3 traf die Mannschaft des TV Lützelhausen 1913 am
vergangenen Samstag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSG Erlensee 1874. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
fixierte Andre Pohl. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Cocchiararo und Pohl, die in allen
Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TV Lützelhausen
1913 dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Herbst / Arnold beim 3:0 gegen Wong /
Mader. Das war ein souveräner Sieg. Kaum was zu bestellen hatten derweil Koch / Brinkmann beim
5:11, 10:12, 4:11 gegen Cocchiararo / Pohl. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Pohl / Pohl wurden Köster / Nüßlein unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen
Punkt beisteuern konnte Carsten Herbst im Spiel gegen Ka-Fai Wong, das 0:3 verloren ging. Das
folgende Einzel zwischen Benjamin Koch und Berardino Cocchiararo endete mit einem knappen
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Cocchiararo mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Dann ging es beim
Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwischenzeitlich
musste Thorsten Arnold zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Marcel Pohl aber
trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andre Pohl wurden Dirk
Köster unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Im Anschluss
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Das Einzel zwischen
Gerd Nüßlein und Raphael Mader endete indes mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Nüßlein zu Ende ging. Zwischenzeitlich konnte Martin Brinkmann zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor im Anschluss die Partie gegen Jonah Pohl aber trotzdem deutlich mit 9:11, 11:
13, 11:7, 9:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Nicht ganz mithalten
konnte Carsten Herbst, beim 11:13, 11:5, 5:11, 9:11 gegen Berardino Cocchiararo, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Benjamin Koch gegen Ka-Fai
Wong. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andre Pohl war für Thorsten Arnold letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den TV Lützelhausen 1913 nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen die KG 1885 Wittgenborn am 22.01.2022 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft der TSG Erlensee 1874 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TSC Freigericht am 21.01.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Lützelhausen 1913

Doppel: Herbst / Arnold 1:0, Koch / Brinkmann 0:1, Köster / Nüßlein 0:1 
Einzel: C. Herbst 0:2, B. Koch 0:2, T. Arnold 1:1, D. Köster 0:1, G. Nüßlein 1:0, M. Brinkmann 0:1 

 TSG Erlensee 1874
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Doppel: Cocchiararo / Pohl 1:0, Wong / Mader 0:1, Pohl / Pohl 1:0 
Einzel: B. Cocchiararo 2:0, K. Wong 2:0, A. Pohl 2:0, M. Pohl 0:1, J. Pohl 1:0, R. Mader 0:1


